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Psycholog:in Zeitanteil 

 
 

Funktionsbez. Psycholog:in in % 

 Zentrale Aufgaben der Stelle: 
 
Planung und Steuerung der Belegungsanfragen in der Therapeutischen Wohngruppe. 
Durchführung der psychologischen Diagnostik (Exploration, Anamneseerhebungen, 
Befragungen zur akuten Entwicklung und Symptomatik). Fallbesprechungen und 
Kooperation mit anderen Einrichtungen und Diensten in Einzelfallangelegenheiten, 
insbesondere des Kooperationspartners Arche Klinik. 
 
Die Beratungs- und Hilfsangebote werden je nach den Erfordernissen der individuellen 
Situation im Einzelfall gestaltet. Sie beinhalten pädagogische und psychotherapeutische 
Elemente. Es erfolgt in der Regel eine Einbeziehung des sozialen Umfeldes zum 
Verständnis und zur Entwicklung von Hilfen mit den betroffenen Familien. 
  

1. Aufnahme, Erstkontakt und Diagnostik 

 Durchführung des Aufnahmeverfahrens 

 Anamneseerstellung 

 Psychologische Diagnostik 

 Kooperation mit den interdisziplinär arbeitenden Teams 

 Verantwortung für die Belegungsgestaltung der Gruppen 

 Dokumentation allgemeiner und klientenbezogener Verwaltungstätigkeiten und 
der Einzelfallarbeit u.a. mittels einer EDV Fachanwendung 

 10% 

2. Psychosoziale Einzelberatung und individuelle Therapien  

 bei Kommunikationsproblemen innerhalb der Familie 

 Klärung und Verarbeitung von Erziehungs- und Entwicklungsschwierigkeiten (z.B. 
Schulprobleme, Verhaltensauffälligkeiten, psychische und sozial-emotionale 
Probleme) 

 Planung und Durchführung individueller Therapien 

 Hilfe bei Beziehungsproblemen/-Sozialverhalten im Elternhaus und in der 
Schule 

 Hilfe bei der Verarbeitung von Trennung und Scheidung 

 Beratung bei psychosozialen Konflikten und Krisen einzelner Familienmitglieder 
 45% 

3. Beratung der Fachkräfte der Therapeutischen Wohngruppe  

 Durchführung der Elterngespräche mit den fallzuständigen Mitarbeiter:innen 

 Fachberatung, Einzelfallberatungen von Kolleg:innen in den Teams 

 Einzelfallbesprechungen zum Fallverlauf in der Fachkräftegruppe 
 30% 

4. Kooperation mit weiteren Fachkräften 

 der Sozialen Dienste des Jugendamtes, sowie der Vormundschaften 

 intensive Zusammenarbeit mit den Fachkräften des Regionalen Beratungs-
zentrums (REBUZ) der Schulen, der kinderpsychiatrischen Tagesklinik „Arche 
Klinik“ und ortsansässigen Kinder- und Jugendpsychotherapeuten 

 Kooperation mit Netzwerkpartnern der Kinder  15% 



 

 

5. Die Dienst- und Fachaufsicht wird durch die Betriebsleitung wahrgenommen 
  

6. Unterstellungsverhältnisse: keine 
  

  
 


